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In der einzigartigen Natur des Nationalparks Podyji (CZ) 
(Programm für Abschlussklassen der Gymnasien, FOS, BOS) 

 
Tiefe Wälder mit außergewöhnlicher Artenvielfalt, Survival-Training in der 
Wildnis, Trekking, Schluchten und Rätsel sowie „ein Blick zurück“ in der 
mittelalterlichen Stadt Znojmo. 
 
 
 
Der Nationalpark Podyjí (Thayagebiet) wurde im Jahr 1991 gegründet. Er nimmt eine Fläche 
von 63 km² ein, die Ausdehnung seiner Schutzzone beträgt 29 km². Zum 1. 1. 2000 wurde 
auch der Nationalpark Thayatal am rechten östlichen Flussufer ausgewiesen, womit dann ein 
einzigartiges bilaterales Gebiet von gesamteuropäischer Bedeutung entstand. 
Der Nationalpark repräsentiert eine ungewöhnlich gut erhaltene Flusslandschaft in der 
Hügelzone Mitteleuropas. Der Dyje Schlucht bildet ein beispielloses Flussphänomen mit 
zahlreichen Mäandern, den tief eingeschnittenen Tälern seiner Zuflüsse, verschiedensten 
Felsgebilden, Steinernen Meeren und Felswänden. Die Landschaft zeichnet sich durch eine 
reiche Vielfalt an Pflanzen- und Tiergesellschaften aus, die sich aus der wechselnden 
Hangausrichtung im Thayatal ergibt. Die natürliche Achse des Gebietes ist der Fluss Dyje, 
der auf seiner 40 km langen Reise von Vranov bis Znojmo in den Gesteinen des 
Tschechischen Massivs ein schluchtartiges Tal schuf, dessen Tiefe bis zu 200 m reicht 
(www.nppodyji.cz/_D_PODYJ.HTM).  
 
 
Montag: Ankunft in der mittelalterlichen Stadt Znojmo 
 

 

Nach Eurer Ankunft in Znojmo habt ihr die Möglichkeit, diese mittelalterliche Stadt an der 
Grenze zum Nationalpark Podyji zu erkunden und zu entdecken (www.znojmo.eu/de). Nach 
einem gemeinsamen Abendessen in Znojmo fahrt ihr zur Unterkunft in Kaidling (Havraniky) 
 

Verpflegung Abendessen in einem Restaurant in Kaidling 
Unterkunft Umweltzentrum, Havraniky (Kaidling) 

Zwei 12-Bett-Zimmer, ein 6-Bett-Zimmer, zwei 2-Bett-Zimmer 
Transport Anreise mit eigenem Bus 

 
 
 
Dienstag: Naturlandschaftliche Rarität: - 
Das Heideland 
 
Begrüßung durch die Nationalparkverwaltung und 
erste Eindrücke vom binationalen Nationalpark 
Podyji/Thayatal. 
 
Am Nachmittag startet ihr zu einer Rundtour durch 
Heidelandschaften, Steppen und Weinberge im 
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östlichen Teil des Podyji Nationalparks. Zusammen mit tschechischen Fachleuten aus dem 
Bereich des Schutzgebietsmanagements erkundet ihr die Artenvielfalt dieser trockenen und 
sonnigen Lebensräume. Aktive Teilnahme gefragt: Workshops über Weideland, Mähen, 
zugewanderte Arten etc. 
Ihr beendet den Tag mit einem Abendessen und Diskussion am Lagerfeuer. 
 
 

Verpflegung Selbstgemachtes Frühstück, Mittagessen, Abendessen am 
Lagerfeuer 

Unterkunft Umweltzentrum, Havraniky (Kaidling) 
Zwei 12-Bett-Zimmer, ein 6-Bett-Zimmer, zwei 2-Bett-Zimmer 

Transport eigener Bus 
 
 
Mittwoch: Besuch im benachbarten Nationalpark Thayatal – Überleben in der 
Wildnis 
 

Morgens fahren in den österreichischen Nationalpark 
Thayatal, um das dortige Nationalparkzentrum 
„ThayaTales“ zu besuchen. 
 
Am Nachmittag “gehts ums Überleben”. Zusammen mit 
Fachleuten im Bereich Umweltbildung aus dem 
Nationalpark Thayatal lernt ihr Euch in der Natur zu 
orientieren, wie man Essbares in der Wildnis findet, 
Wasser bekommt, wie man ein Feuer entzündet etc. Ihr 
werdet herausfinden, wie wichtig Kooperation und 
Teamarbeit fürs Überleben ist. Ein Besuch bei der 

märchenhaften Ruine des Kajaschlosses steht ebenfalls auf dem Programm.  
 

Verpflegung Selbst gemachtes Frühstück, Picknick, Abendessen in Havraniky 
Unterkunft Umweltzentrum, Havraniky (Kaidling) 

Zwei 12-Bett-Zimmer, ein 6-Bett-Zimmer, zwei 2-Bett-Zimmer 
Transport eigener Bus 

 
 
Donnerstag: Das Rätsel des Dyje Flusses 
 
Die Reise beginnt in den tiefen Wälder im 
mittleren Teil des Podyji Nationalparks. In den 
Ruinen des Neuen Schlosses werden wir nach 
Turmfalke und Äskulapnatter Ausschau halten 
Ihr bekommt ein gemomorphologisches Rätsel 
gestellt, das es zu lösen gilt. Zusammen mit 
Fachleuten aus dem Nationalpark Podyji lernt 
ihr die verschiedenen Waldfunktionben, den 
Ablauf und Zweck der Wiederaufforstung von 
Wäldern und die Rolle von Jägern etc. kennen. 
 
Am Nachmittag habt ihr entweder die 
Möglichkeit, das Regionalmuseum in Znojmo mit einer Ausstellung über Flora und Fauna 
des Podyji Nationalparks zu besuchen oder Euren Nachmittag zur freien Verfügung zu 
haben. 
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Verpflegung Selbst gemachtes Frühstück, Picknick, Abendessen in Znojmo 
Unterkunft Umweltzentrum, Havraniky (Kaidling) 

Zwei 12-Bett-Zimmer, ein 6-Bett-Zimmer, zwei 2-Bett-Zimmer 
Transport eigener Bus 

 
 
Freitag: Zum Abschluss – das Besucherzentrum  
 
Ihr fahrt zur einzigen Stadt im Herzen des Podyji Nationalparks – Cizov – wo sich das 
Besucherzentrum mit Ausstellungsraum und Kinosaal befindet. Die Nationalparkranger 
werden mit Euch gemeinsam, das Erlebte der letzten Tage rekapitulieren. Schöne Souvenirs 
aus dem Podyji Nationalpark bekommt ihr zum Abschluss im Informationszentrum.  
 

Verpflegung Selbst gemachtes Frühstück, Mittagessen in einem Restaurant in 
Cizov 

Unterkunft -- 
Transport Abreise mit eigenem Bus 

 
 

   
Fotos: Nationalpark Podyji 
 
 
 
Kosten pro Schüler: 150 EUR 
 
Inklusive: Unterkunft, Verpflegung, Eintrittspreise und Veranstaltungen 
Exklusive: An- und Abreise in den Nationalpark Podyji, Transfer 
 


